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Aufgabenblock 3 Steckbriefe
Wähle eine der drei Hauptfiguren aus MEMOIREN EINER SCHNECKE aus  
und beschreibe sie in Form eines Steckbriefs.

Grace Gilbert Pinky

 
Steckbrief von:

 
Besprecht gemeinsam:
•	 Wie wirken die Figuren durch ihr Aussehen auf euch?  
	 Vergleicht ihr Design auch mit anderen aktuellen Animationsfilmen und benennt Unterschiede.
•	 Adam Elliot sagt, er liebt das Raue und Unperfekte. Wie spiegelt sich das in seinen Figuren?
•	 Welche Rolle spielt das Perfekt-Sein gerade, zum Beispiel wenn ihr an Influencer*innen denkt?  
	 Wie verhält sich der Film zu diesem Trend und wie findet ihr das?
•	 Grace, Gilbert und Pinky sind Außenseiter*innen. Was macht sie zu Außenseiter*innen?  
	 Wie nehmt ihr sie wahr?

Was das Figurendesign
über sie erzählt

Ihre Stärken

Ihre Schwächen

Wovon sie träumt

Was ihr wichtig ist  
im Leben

Ein mögliches  
Lebensmotto

Wie andere mit  
ihr umgehen

Drei Adjektive,
die du mit ihr verbindest
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Aufgabenblock 4 Grace verändert sich

 
a) Grace und die Schnecken

Beschreibe anhand der folgenden beiden Bilder aus dem Film, wie es Grace als Kind geht und  
welche Bedeutung Schnecken für sie haben.

 
b) Grace, die Sammlerin

Im Laufe des Films beginnt Grace, alles zu sammeln, was mit Schnecken zu tun hat. Beschreibe anhand der 
folgenden beiden Bilder, was das Sammeln für Grace bedeutet, wie es sich entwickelt und wie Grace sich 
jeweils fühlt. Gehe auch darauf ein, wie die Bilder dies sichtbar machen.
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Besprecht gemeinsam:
•	 Kann Grace durch ihr Verhalten ihre Probleme bewältigen?
•	 Wenn ihr eine Freundin oder ein Freund von Grace wärt: Wie könntet ihr sie unterstützen?  
	 Was würdet ihr ihr raten?
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c) Ein großer Schritt für Grace

Nach	Pinkys	Tod	fi	ndet	Grace	einen	Brief,	den	Pinky	ihr	geschrieben	hat:

Ich möchte dir erzählen, wie es ist, eingesperrt zu sein. Wie in einem Käfi g. Es war schlicht grauenhaft. 
Aber mit den Jahren habe ich gelernt, dass die schlimmsten Käfi ge die sind, die wir uns selbst schaff en. 
Du hast dir deinen eigenen Käfi g gebaut, Gracie. Dein Käfi g ist nie verschlossen gewesen, aber deine 
Ängste haben dich darin festgehalten.

Während	Pinkys	Stimme	zu	hören	ist,	sehen	wir	unter	anderem	die	folgenden	Bilder:

Welche	Entwicklung	wird	hier	gezeigt?	Beschreibe	auch,	wie	diese	fi	lmisch	veranschaulicht	wird.	
Achte	etwa	auf	die	Veränderung	des	Raums	und	die	Einstellungsgrößen.
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3

Besprecht gemeinsam:
•	 Welche	Folgen	kann	es	für	eine	Person	haben,	wenn	sie	sich	so	wie	Grace	dauerhaft	zurückzieht?
•	 Übertragt	Graces	Geschichte	auf	andere	Beispiele:	Wann	und	wie	verschließen	sich	Menschen?	
	 Aus	welchen	Gründen?	Wie	können	sie	unterstützt	werden,	sich	wieder	zu	öff	nen?
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d) Weitere Bilder für das Eingeschlossensein

Es gibt viele metaphorische Bilder für das Eingeschlossensein, für Käfige und Gefängnisse in  
MEMOIREN EINER SCHNECKE.

Sieh dir den Trailer zum Film auf YouTube an (https://www.youtube.com/watch?v=NcTL3efx9QA).  
Suche in diesem nach weiteren Einstellungen, die das Eingeschlossensein von Grace oder Gilbert  
sichtbar machen. Mache Screenshots, drucke die Bilder aus und klebe sie hier ein.

 
Besprecht gemeinsam:
•	 Vergleicht eure Einstellungen. Besprecht, auf welche Art und Weise jeweils das Eingeschlossensein bildlich  
	 dargestellt wird und welche Gegenstände hier metaphorisch zu Gefängnissen oder Käfigen werden.
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Aufgabenblock 5 Familien
MEMOIREN EINER SCHNECKE erzählt auch über viele unterschiedliche „Familien“ im weitesten Sinne.

Was zeichnet die folgenden „Familien“ aus? Notiere zu jedem Bild drei bis vier Stichworte.

 
Besprecht gemeinsam:
•	 Was für ein Bild von Familien zeichnet Adam Elliot in seinem Film?  
	 Welche Rolle spielen Freundschaften darin?
•	 Welche der hier abgebildeten Familien „funktioniert“ eurer Meinung nach? Warum?  
	 Geht auch darauf ein, was eine gute Familie für euch ausmacht.
•	 Adam Elliot bewertet diese Familien auch durch die Art und Weise, wie er sie inszeniert und ins Bild rückt.  
	 Besprecht, wie diese Bilder die Figuren und Familien durch das Figurendesign, die Anordnung der Figuren  
	 im Bild und die Farbgestaltung wirken lassen. Diskutiert auch, welche Familie dabei am schlechtesten  
	 wegkommt und begründet eure Antwort.
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